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ö f f e n t l i c h e  A n h ö r u n g

„Bologna - Prozess"

Vorlagen:

- Antrag der Abgeordneten Marion Seib, Katherina Reiche, Thomas Rachel, weiterer
Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU
Für mehr Wettbewerb im Hochschulbereich - der Bologna-Prozess als Chance für
den Wissenschaftsstandort Deutschland
Drs. 15/1787

- Entschließungsantrag der Abgeordneten Jörg Tauss, Ute Berg, Klaus Barthel
(Starnberg), weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD sowie der Abgeord-
neten Grietje Bettin, Hans-Josef Fell, Anna Lührmann, weiterer Abgeordneter und
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

zu der Abgabe einer Regierungserklärung durch die Bundesregierung zu den Er-
gebnissen der Europäischen Bildungsministerkonferenz am 18./19. Sept. 2003 in
Berlin
Drs. 15/1579

- Entschließungsantrag der Abgeordneten Ulrike Flach, Christoph Hartmann (Hom-
burg), Cornelia Pieper, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP
zu der Abgabe einer Regierungserklärung durch die Bundesregierung zu den Er-
gebnissen der Europäischen Bildungsministerkonferenz am 18./19. Sept. 2003 in
Berlin
Drs. 15/1582

Strukturierung der Anhörung:

1. Zweistufiges Studiensystem

2. Qualitätssicherung

3. Anerkennung von Abschlüssen und Studienzeiten



3

Weitere Beratungsunterlagen:

A-Drs. 15(17)192  Fragenkatalog der Fraktionen
A-Drs. 15(17)193 Stellungnahmen der Sachverständigen (werden nachgereicht)

Ulrike Flach, MdB
Vorsitzende

Anlage
Sachverständigenliste
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Liste der Sachverständigen zur öffentlichen Anhörung

„Bologna-Prozess“
am 3. Mai 2004

Stand 21. April 2004

Ute Erdsiek-Rave Ministerin für Bildung, Wissenschaft, For-
schung und Kultur, Kiel

Prof. Dr. Hans-Uwe Erichsen Vorsitzender des deutschen Akkreditierungs-
rates und Mitglied im österreichischen Akk-
reditierungsrat

Prof. Dr. Hans Rainer Friedrich Bonn

Prof. Dr. Volker Gehmlich Fachhochschule Osnabrück

Prof. Dr.-Ing. B.-R. Höhn Ordinarius, Lehrstuhl für Maschinenelemen-
te, Forschungsstelle für Zahnräder und Ge-
triebebau, TU München, Mitglied im Präsidi-
um des VDI

Dr. Achim Hopbach Hochschulrektorenkonferenz, Bonn

Gerd Köhler Mitglied des Vorstandes der GEW Frank-
furt/M.

Dorlies Last Bundesvorsitzendes des RCDS

Prof. Dr.-Ing. Peter Pirsch Institut für Mikroelektronische Systeme, U-
niversität Hannover

Thomas Reil Geschäftsführer des Akkreditierungs-  Certi-
fizierungs- und Qualitätssicherungsinstituts
ACQUIn

Prof. Dr. Hans-Dieter Rinkens Präsident des Deutschen Studentenwerkes
DSW, Berlin

Prof. Dr. Manfred Schwaiger Studiendekan der LMU München,
Department für Betriebswissenschaft

Dr. Stefanie Schwarz-Hahn Universität Kassel

Colin Tück Freier Zusammenschluss von Stu-
dent/innenschaften - fzs, Aachen

Prof. Dr.-Ing. Gerhard Wagner Ruhr-Universität Bochum


